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Liebe Mitglieder und Tierfreunde  
 
Bestimmt habt ihr Euch schon gewundert, dass noch keine Post von uns gekommen ist, aber in diesem Jahr haben wir es 
aus  personellen  Gründen  einfach  nicht  früher  mit  unserer  Infopost  geschafft.  Durch  die  Coronazeit  sind  uns  viele 
ehrenamtliche  Hände weggebrochen  und wir müssen  uns  erst wieder mühsam  ein  Helferteam  aufbauen  und  somit 
kommen wir zu unserem ersten Anliegen. 
 
Haben Sie nicht Lust in Ihrer Freizeit etwas Sinnvolles und Nachhaltiges zu tun und bei uns im Tierschutzverein oder im 
Tierheim mitzuhelfen? Es wäre natürlich keine Arbeit  in den Gehegen unserer Tiere  sondern wir bräuchten Helfer  für 
Aktionen rund um unser Tierheim. Eine ebenso wichtige und wertvolle Arbeit zum Erhalt unserer Einrichtung zum Wohle 
unserer Schützlinge. 

 
Bei all diesen Arbeiten bräuchten wir dringend ehrenamtliche Unterstützung: 

 
*Kleinere Reparaturen in den Tierunterkünften oder auch Einlassen und Streichen der Holzhäuschen.  

 
*Gerne würden wir auf unserem Gelände selbstgebaute Nistkästen aufhängen oder  
Überwinterungsplätze  für Igel,  Insekten und anderes Getier einrichten.  
 

*Auch hätten wir gerne eine Person die Fahrdienste übernehmen kann wie Fahrten zum Tierarzt,  
in die Tierklinik  oder Futterspenden holen (Fahrzeug vorhanden). 

 
* Unser Gelände braucht immer wieder mal eine Verschönerungsaktion in Form von Unkraut entfernen, Büsche 
zuschneiden, Rasen mähen usw. 
 

*Zur Durchführung unseres jährlichen Herbstfestes können wir organisationsfreudige Leute 
gebrauchen,  die auch noch mit anpacken können  

 
*Ferienprogramme können wir heuer nicht durchführen, weil wir nicht genügend Leute mit  
Führungszeugnis und Freude im Umgang mit Kindern  haben.  
 
*Helfende Hände bei Aktionen rund um unsere Flohmärkte, zur Adventsausstellung, den Adventswochenenden oder 
weiteren Events, die wir dann planen könnten. 
 

*Backen Sie gerne, dann sind Sie bei uns richtig. Wir brauchen alle 4 Wochen Torten, Kuchen und  
zur Adventszeit Plätzchen.  Da wären ein paar „Bäcker*innen“ ein großer Wunsch von uns. 

 
Wenn wir Ihr „Helferherz“ geweckt haben, dann kommen Sie doch einfach mal bei uns im Tierheim vorbei, vielleicht bei 
unserem nächsten Flohmarkt am 24.Juli. Rufen Sie an oder schicken Sie uns eine Nachricht   und wir vereinbaren einen 

Termin. Bei einem Gespräch hat man die besten Ideen für einen hilfreichen Einsatz  Wir brauchen Sie! 
 
Ihr Kontakt zu uns:  Tierheim Hamlar 0906 / 22138    

Handy: 0151 / 7509 8718 (gern als whatsApp, SMS oder Sprachnachricht) 
www.tierschutzverein-donauwoerth.de  /   info@tierschutz-donauwoerth.de 
Instagram (tierheimhamlar)  facebook (Tierheim-Hamlar) 

 

Tierschutzverein Donauwörth u.U.e.V. 

Geschäftsstelle: 
Schanzbogenstr. 6 
86609 Donauwörth 

Tierheim Hamlar 
86663 Asbach-Bäumenheim/Hamlar 
Unterfeldstr.1, Tel. 0906 / 22138 

                                                     Internet: www.tierschutz-donauwoerth.de    Email: info@tierschutz-donauwoerth.de



In diesem Jahr würden wir wieder gern unser Herbstfest durchführen, wissen aber noch nicht, ob wir es organisatorisch 
schaffen werden.   Die Firma von der wir unser ganzes Equipment preiswert bezogen haben, gibt es  leider nicht mehr. 
Andere Lieferanten sind bereits ausgebucht oder extrem teuer. Wir suchen und suchen und hoffen sehr auf ein positives 

Ergebnis. Geplant wäre   Sonntag,  der  25.  September  2022. Wir werden  es  in  unseren  sozial Medien  und  der 

Donauwörth Zeitung  bekannt geben, wenn es geklappt hat. 
 
 
 

Fest jedoch steht der Termin unserer diesjährigen  

Jahreshauptversammlung  
am Sonntag, den 04. September 2022 um 14:00 Uhr im Tierheim Hamlar. 

 
 

 
Nach vielen  Jahren der Planung und einigen Rückschlägen 
haben  wir  es  endlich  geschafft,  im  November  vorigen 
Jahres wurde  unser Mitarbeiter‐  und  Sanitärcontainer mit 
Besuchertoiletten  aufgestellt.  Wasseranschluss  und 
Elektroleitung  haben  noch  ein  bisserl  gedauert,  aber  jetzt 
ist  alles  perfekt.  Endlich  haben  wir  einen  großen 
Aufenthaltsraum  für  unsere  Mitarbeiter,  für  Vorstands‐
treffen, für unsere Jugendgruppe oder andere Treffen und 

Sitzungen. Rund um die neue Containeranlage wurde noch gepflastert um einen ungehinderten Zugang zum hinteren 
Hunde‐Quarantänehaus  zu  schaffen.  Die  Memory‐Tafel  hat  ihren  endgültigen  Platz  gefunden  und  kann  jetzt  mit  
Erinnerungsschildern  von  Spendern und Freunden (wenn diese es wünschen) des Tierheimes bestückt werden.  
 
 

Nutznießer  des  neuen  Aufenthaltsraumes  ist  inzwischen  unsere 
Tierschutz‐Jugendgruppe, die sich seit Jahresbeginn monatlich trifft 
und  ihre  Aktivitäten  nicht  mehr  allein  nach  dem Wetter  richten 
muss.  Inzwischen  sind  in  unserer  Gruppe  bis  zu  12  Kids  und wir 
hoffen,  dass  diese weiter wächst. Wenn  Sie  also  in  ihrer  Familie 
tierschutzbegeisterte Kinder haben, dann melden Sie diese doch zu 
einer Schnupperstunde an. 

Info unter: www.tierschutz‐donauwoerth.de / AKTUELLES / Jugendarbeit 
Anmeldung unter:   jugend@tierschutz‐donauwoerth.de 

 
 

 
Glücklicherweise blieben uns bisher unsere Mitarbeiter*innen  erhalten.   Die Coronajahre 
hat  unser  Team  einschließlich  einiger  Infektionen  relativ  gut  überstanden  aber  der  zu 
bewältigende  Arbeitsaufwand  hat  oft  die  Grenzen  überschritten.  Anfang  des  Jahres 
hofften wir auf eine  längere Entspannungsphase, doch dann kam der Krieg. Unmittelbar 
sind wir  zwar nicht betroffen,  aber das damit  verbundene  Leid der Menschen und Tiere 
erschüttert uns sehr. Unser Tierheim hat Hunde und Katzen der Flüchtlinge aufgenommen 
und die Panik in den Augen der Tiere gesehen, sie verstehen doch nicht was passiert. Nach 
Tagen  der  Flucht  in  kleinen  Käfigen  fanden  sie  langsam  Ruhe  in  unseren  Räumen  und 
unsere Herzen wurden  leichter, als wir sahen wie sie wieder Nahrung aufnahmen. Bisher 
haben wir über 20 Vierbeiner versorgt und einige sind aktuell noch im Tierheim und warten 
darauf wieder zu ihren Familien zu kommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Doch  zu  all den  Sorgen und Nöten die uns beschäftigen, haben wir  auch  Erfreuliches  zu 
berichten.  Erinnern  Sie  sich  noch  an  unsere  Geschichte  von  Bambi und  Klopfer  aus 
unserem  letzten  Rundschreiben.  Die  beiden  Freunde  sind  zu  prächtigen  Wildtieren 
herangewachsen  und  während  Klopfer  als  erwachsener  Feldhase  im  Frühjahr  über 
Stoppelfelder  in  sein  Hasenleben  geflitzt 
ist,  haben  wir  für  unseren  erwachsenen 
Rehbock ein neues Refugium gesucht.  In 
Zusammenarbeit mit einem befreundeten 

Tierheim  ist Bambi  im Mai  in die Berge gezogen. Er  lebt  jetzt  in einem 
fürstlichen  Forstrevier  und  dank  seiner  Ohrmarke  führt  er  dort  ein 
geschütztes Leben und wird bald für Nachwuchs sorgen. Er wurde erst 
neulich wieder gesichtet und dann bekommen wir die Info, dass es ihm 
gut geht. Das größte Dankeschön für all die Arbeit. 
 
 
Freude und Sorgen macht uns unsere Leonie.  Sie erzählt Euch ihre Geschichte:  

 
Hallo liebe Tierfreunde, mein Name ist  ,  ich bin 3 Jahre alt und lebe im 
Tierheim Hamlar. Eigentlich finde ich das Leben großartig und verbringe am liebsten 
Zeit mit Menschen. Kuscheln (so nennt ihr Zweibeiner das doch) gefällt mir dabei 
am Besten.  
 
Leider habe ich aber ein riesig großes Problem, welches mir mein Leben ziemlich 
schwer macht. Ich habe beidseitige Kreuzbandruptur und es muss eine TPLO an 
beiden Beinen gemacht werden. Der Tierarzt hat meinem Frauchen im Tierheim 

gesagt, dass ich dringend in der Tierklinik in München operiert werden muss. Die OP ist leider kompliziert und ich habe große 
Angst davor, aber mit den starken Schmerzen möchte ich auch nicht weiterleben. Jeden Tag Schmerztabletten verträgt auf 
Dauer der Magen nicht und das Laufen wird zur Tortur oder geht nicht mehr. Ich bin auch sehr traurig, weil ich gehört habe,  
dass die Operation sehr  viel Geld  kosten wird (etliche tausend Euro). Ich besitze doch nichts,  außer meinem großen 
Hundeherz und ich möchte endlich wieder ein normales Hundeleben führen und mit meinen Freunden auf der Wiese toben.  
Könnt ihr mir bitte helfen und mich finanziell unterstützen?  Herzliche Pfötchen-Grüße von Eurer 

Leonie’s  Hilferuf  blieb  nicht  ungehört  und  wir  haben  viele 
Spenden, fast kostendendeckend,  für die 1. Operation erhalten. 
Unsere süße  liebe Leonie  ist  inzwischen an einem Knie operiert 
worden und versucht tapfer wieder laufen zu lernen. Doch durch 
die einseitige Belastung des nicht operierten Beines wurde das 
andere Knie noch schneller kaputt und sie muss zur nächsten OP 
nach München.    Für  Anfang  August wurde  der  zweite  Termin 
angesetzt und wir hoffen dass unser Mädel auch diese Tortur gut 
übersteht und weiter tapfer und mutig ihr Schicksal  meistert.  

 
Der  Tierheimbetrieb  läuft  ungeachtet  der  vielen  neuen  Ereignisse  unvermindert weiter, mit  unzähligen  Katzen  und 
Hunden, Nagern und  Federvieh. Unser Team kümmert  sich um  alle  in Not geratenen Tiere, egal ob diese Haus‐ oder 
Wildtiere  sind. Das  alles  schaffen wir  nur mit  Ihrer Hilfe, mit  unseren Mitgliedern,  Sponsoren,  Ihren  Spenden  und  in 
Zusammenarbeit mit den uns angeschlossenen Kommunen. Hier ein paar Impressionen aus unserem Tierheimalltag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Regenbogenkinder 
die viele Jahre bei 
uns lebten und die 
wir sehr vermissen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Blick in den Herbst und Winter macht uns Angst. Die steigenden Energiepreise werden uns extrem hart treffen und 
wir haben keinen blassen Schimmer, wie wir diese Krise bewältigen sollen. Wir können doch unsere Schützlinge nicht im 
Kalten sitzen lassen und hoffen und beten, dass es nicht ganz so schlimm werden wird. 
 
Doch  erst  mal  wollen  wir,  so  gut  es  geht,  den  Sommer  verbringen  und  danken  von  ganzem  Herzen  für  Eure 
Verbundenheit und Treue zu unserer Einrichtung. Denken Sie über unsere Wünsche nach und vielleicht können wir neue 
Kooperationen schließen. Wir brauchen jeden Einzelnen von Euch, denn ohne „Zusammen“ geht es nicht.  
 

Flohmarkt im Tierheim Hamlar 
 

am Sonntag, den 24.07.2022  von 14 - 17 Uhr 
am Sonntag, den 21.08.2022  von 14 - 17 Uhr 
am Sonntag, den 18.09.2022  von 14 - 17 Uhr 

 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 


